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Info + Service / Agenda SCHWEIZER SOLDAT I Mai 2018

NEUES AUS DEM SUOV

Delegiertenversammlung
des KUOV

ZH & SH in Rüti ZH

Am Samstag, den 7. April
2018 hat im Rekrutierungszentrum

Rüti ZH die 99.

Delegiertenversammlung des Kantonalen

Unteroffiziersverbandes Zürich und

Schaffhausen stattgefunden.
KUOV-Präsident Oberstleutnant Thomas

Amstuz konnte 43 Delegierte und Gäste

begrüssen, darunter, Brigadier Rolf André

Siegenthaler, Chef Armeeplanung, Oberst

Daniel Bosshard, Kreiskommandant des

Kantons Zürich, Oberstleutnant i Gst Pascal

Muggensturm, Kdt Stv BUSA sowie die Zürcher

Kantonsrätin Jacqueline Hofer.

Verbandsarbeit

In seinem Jahresbericht hob Kantonalpräsident

Oberstleutnant Thomas Amstuz die

zahlreichen KUOV-Aktivitäten des

vergangenen Jahres hervor. Die KUOV-Ver-
bandsleitung organisierte Info-Anlässe zur
Umsetzung der WEA, setzte sich mit der

Vernehmlassung zum neuen Waffengesetz
auseinander und strebt Verbesserungen
und Vereinfachungen in der Zusammenarbeit

mit der LBA an. Aktiv nahm der

KUOV ZH&SH teil an der Stadtzürcherischen

Bundesfeier in Zürich, am

Ustertagschiessen und an der

Ustertagfeier, mit Unterstützung
aus den Sektionen.

Sektionsaktivitäten

Die 11 KUOV ZH&SH-Sektio-

nen mit ihren knapp 800

Mitgliedern stellen die Ausser-
dienstliche Ausbildung der

Armeeangehörigen nach Vorgaben
der Armee im Rahmen einer
Leistungsvereinbarung sicher.
Im vergangenen Jahr haben die

KUOV-Sektionen über 25

militärische Ausbildungsanlässe
angeboten. Die meisten
Ausbildungsübungen stehen den

UOV-Mitgliedern sektions-

übergreifend offen.

Die aktuellen Ausbildungsanlässe

der Sektionen sind auf

den jeweiligen Webseiten abrufbar.

Neben den wiederkehrenden

Anlässen wies Kantonalpräsident Amstuz
die Delegierten auf den Besuch des

Armeelogistikzentrums Hinwil vom 24.8.2018 hin.

Die traktandierten Geschäfte wurden

zügig behandelt, Oberstleutnant Thomas
Amstuz wurde mit grossem Applaus für
eine weitere Amtszeit als KUOV-Präsident

bestätigt.

Brigadier Rolf André Siegenthaler
überbrachte die Grussbotschaft der

Armeeführung und bedankte sich für die gute
Zusammenarbeit. Er forderte die

Delegierten auf, angesichts der bevorstehenden

Beschaffungsvorhaben sich auch auf polit-
scher Ebene für die Armee einzusetzen.

Das Rekrutierungszentrum Rüti
Dem geschäftlichen Teil ging ein Rundgang

durch das Rekrutierungszentrum Rüti

voran. Oberst Andreas Münchbach,
Kommandant Rekrutierungszentrum Rüti und

Hauptadjutant Marco Honegger,
Führungsgehilfen Kdt Rekr Zen Rüti stellte

den Gästen und Delegierten das

Rekrutierungszentrum vor.
Das Rekrutierungszentrum Rüti ZH,

bis 2002 war im Gebäude das Kreisspital
Rüti untergebracht, besteht seit 15 Jahren.

Im Rekr Zen werden jährlich während 48

Wochen rund 9000 Stellungspflichtige in

VERANSTALTUNGEN

26.

29.

Zeughausfest Uster, mit UOV Uster.

Schweiz. Unteroffiziersmuseum offen

Veteranenvereinigung W SUOV:

Besuch des AAL, Luzern

2.-3. 59. Berner Zweitagemarsch.
Infos unter: www.2tm.ch

9.-10. 57. Bündner Zweitagemarsch.
Infos unter: www.buendner-og.ch
Solothurner Dreikampf, Beltach.
UOV Solothurn

Veteranentagung W SUOV

98. Sempacherschiessen in Sempach.
Infos unter

www.sempacherverband.ch

23.

23.

27.

+ 30.

Der Fahnenzug führt die DV-Teilnehmer zum gemütlichen
Teil an.

80 Rekrutierungszyklen ausgehoben. Rüti

ist eines von sechs Rekrutierungszentren in
der Schweiz und für die Kantone Zürich,

Zug, Schaffhausen und Thurgau zuständig,

wie Oberst Münchbach weiter ausführte.

Wichtiger Arbeitgeber
Im Kommando Rekrutierungszentrum Rüti
arbeiten 65 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

sowie 9 Partner. Unter den total 75

Angestellten, welche sich 35,6 Stellen teilen,
finden sich Psychologen, Sportexperten,
medizinisches Pflegepersonal, Sachbearbeiter

oder Berufsmilitärs. «Das

Rekrutierungszentrum ist auch ein wichtiger Arbeit¬

geber in der Region», so der

Kommandant zu den Delegierten

und Gästen.

Tauglichkeitsraten
Den jungen Stellungspflichtigen

stehen heute 260

Rekrutierungsfunktionen in der Armee

und 6 Rekrutierungsfunktionen
im Zivilschutz zur Verfügung.
Im vergangenen Jahr wurden am

Rekrutierungszentrum Rüti
8319 Stellungspflichtige
endgültig beurteilt. Davon waren
5551 militärdiensttauglich, 919

sind schutzdiensttauglich und

1849 untauglich, wie Oberst
Münchbach ausführte.

Kurz nach Mittag konnte

Kantonalpräsident Oberstleutnant
Thomas Amstuz die

Delegiertenversammlung beschliessen.

FachofAndreas Hess,

Männedorf D
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